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Freiwillige Feuerwehr 

Paldau das ganze Jahr? 

Mit dieser Broschüre 
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Feuerwehrjahr 2009 

Revue passieren lassen und unser Tun, bzw. 

unsere Aktivitäten, der Öffentlichkeit näher 
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►  Gedanken zum Jahres-

wechsel 

Ein ziemlich ereignisreiches Feu-
erwehrjahr neigt sich nun wieder 
dem Ende zu. Mit diesem Jahres-
rückblick möchten wir das ver-
gangene Feuerwehrjahr für unsere 
Kameraden, sowie für unsere 
Gönner und Sponsoren Revue 
passieren lassen.   

Das Jahr 2009 war geprägt von 
zahlreichen Hochwassereinsätzen,  
unsere Kameraden leisteten somit 
zahlreiche Einsatzstunden, um all 
die Spuren der ergiebigen Regen-
güsse zu beseitigen.  

Und das vergangene Jahr zeigt 
wieder umso mehr, dass um das 
seit Jahren angestrebte Projekt 
„TLF—Tanklöschfahrzeug NEU“ 
kein Weg vorbeiführt.  

Unser altgedientes TLF leistete 
auch im heurigen Jahr zahlreiche 
Einsatzstunden, dazu waren auch 
einige unaufschiebbare Reparatu-
ren notwendig, um das bereits 25 
Jahre alte Fahrzeug stets einsatz-
bereit zu halten.  

 Das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Paldau bedankt sich 
für die Unterstützung im abgelau-
fenen Jahr und wünscht seinen 
Kameraden sowie auch der ge-
samten Bevölkerung  der Pfarrge-
meinde ein erfolgreiches, sowie 
ein gesundes Neues Jahr 2010! 

GUT HEIL 
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A uch das Jahr 2009 war für die 
Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Paldau ein arbeitsreiches 
Jahr.   

Wie die Zahlen der Einsatzstatistik 
belegen, hält der Trend in Richtung 
t e c h n i s c h e r  E i n s ä t z e 
(Verkehrsunfälle etc.) weiter an. 

Weiters bereitete uns das heurige 
Wetter mit den sehr ergiebigen Re-
gengüssen ein sehr arbeitsintensives 
Arbeitsjahr.  Es musste eine Vielzahl 
an Stunden investiert werden, um all 
die Schäden der über die Ufer getre-
tenen Bäche mit zahlreichen Fahr-
bahnverschmutzungen, und unter 
Wasser stehende Keller, sowie auch 
die Hangrutschungen, zu beseitigen.  

Weiters absolvierten unsere Mitglie-
der  zahlreiche Ausbildungen. Regel-
mäßig anberaumte Übungen, welche 
zur Perfektionierung diverser Ar-
beitsabläufe bzw. für Bewerbe  unab-
kömmlich sind, fanden ebenfalls im 
vergangenen Jahr zahlreich statt, und 
erfreute sich an zahlreicher Beteili-
gung unserer engagierten Mitglieder. 

Wir von der Freiwilligen Feuerwehr 

Einsatzstatistik 2009 

Einsatzstatistik

Mittler er  Techn. Einsatz

6%

Kl.Techn. Einsatz

91%

Kleinbr ände

3%

Paldau investieren auch sehr 
viel in die Zukunft. Es ist uns 
besonders wichtig, dass die 
Jugend eine gute Ausbildung 
bekommt. Wie die Zahlen be-
legen, ist der Aufwand für 
Veranstaltungen jedes Jahr 
sehr hoch. Hier ist es beson-
ders wichtig, dass alle Feuer-
wehrmitglieder an einem 

Strang ziehen, und vor allem 
das die freiwilligen Helfer und 
Partner uns immer wieder da-
bei tatkräftig unterstützen.  

 
 

Kurse und Auszeichnungen 2009 

Grundausbildung—GAB1 

HFM SCHEUCHER Alois 

FM BLASS Thomas 

PFM MONSCHEIN Johann 

PFM REMLER Albert 

PFM RODE Jürgen 

JFM HOLZER Lukas 

JFM LANG Gerd 

Grundausbildung—GAB 2 

HFM SCHEUCHER Alois 

FM BLASS Thomas 

PFM MONSCHEIN Johann 

PFM REMLER Albert 

PFM RODE Jürgen 

 

 

Funk-Grundlehrgang 

FM BAUER Daniel 

PFM MONSCHEIN Johann 

PFM REMLER Albert 

JFM LANG Gerd 

JFM LANG Matthias 
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Z u Beginn des Jahres wur-
de von der Freiwilligen 

Feuerwehr ein Informations-
abend bzw. Auffrischungskurs 
bezüg l i ch  Ers te  Hi l fe
(wiederbelebende Maßnahmen 
unter Hilfenahme eines De-
fibrilators) im Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Paldau 
veranstaltet. Neben unseren 
Feuerwehrmitgliedern wurden 
auch die Mitglieder der FF-
Axbach zu dieser Veranstal-
tung eingeladen. Unter der 
Leitung von AFA Dr. Leopold 
WAGENHOFER, E. WA-

GENHOFER und KICKMEI-
ER S. wurde den zahlreich 
erschienen Feuerwehrmitglie-
dern beider Wehren im Stati-
onsbetrieb die richtige Technik 
bezüglich Herzmassage, Anle-
gen von Verbänden, Wieder-
belebung mit dem Defibrilator 
beigebracht.  

Den Abschluss dieser erfolg-
reichen Veranstaltung bildete 
ein gemütliches Zusammensit-
zen aller teilnehmenden Mit-
glieder. Ebenfalls wurde für 
unser leibliche Wohl durch 

unseren Spitzenkoch HFM 
SCHEUCHER gesorgt. Einen 
Dank an alle die Personen, die 
an dieser Veranstaltung beige-
tragen haben.  

Kurse: 

 
 

: 

 

Erste Hilfe - Informationsabend bzw. Auffrischnungskurs 

Technischer Lehrgang f. Men-

schenrettung und Absturz 

BM HUTTER Josef Franz 

LM RIEDLER Patrick 

 
TLF-Maschinisten Kurs 

OLM ZACH Martin 

LM RIEDLER Patrick 

 
Maschinisten Lehrgang 

LM RIEDLER Patrick 

FM BAUMGARTNER M. 

 
Techn. Lehrgang I 

FM BAUMGARTNER M. 

FM GSPANDL-WALLNER J. 

 
Technischer Lehrgang II 

HFM Gutmann Bernhard 

FM HOLZER Patrick 

Atemschutz-Geräteträger 

Lehrgang 

OFM RIEDLER Alois 

 

Gruppenkommandanten 

Lehrgang 

FM GRIESBACHER Gernot 

 

Auszeichnungen: 

25 Jahre FW-Mitgliedschaft 

AFA Dr. WAGENHOFER L. 

HBI Ing. GRIESBACHER H. 

BM HUTTER Josef Franz 

LM BAUMGARTNER K. 

LM ROSSMANN Johann 

LM TITZ Johann 

HFM GRIESBACHER E. 

 

50 Jahre FW-Mitgliedschaft 

EBM LEBLER Josef 

 

40 Jahre FW-Mitglieschaft 

OBI SEIDNITZER Alois 

Bewerterspange Gold 50 

HBI Ing.GRIESBACHER H. 

 

Bewerterspange Bronze 

BM HUTTER Josef 

 

Verdienstzeichen LFV 

2.Stufe 

BM TRUMMER Manfred 

 

Verdienstzeichen LFV 

3.Stufe 

OLM Zach Martin 

 

FULA Silber 

LM RIEDLER Patrick 

 

Atemschutzleistungsprüfung 

Bronze 

FM BAUMGARTNER M. 

OFM OBENAUF Phillip 

OFM LUTENBERGER G. 

LM ROSSMANN Hans Peter 



JAHRESRÜCKBLICK 2009 

Seite 5 

E ines der wichtigsten 
Kommunikationsmittel 

im Feuerwehrwesen bildet 
nach wie vor der Funk. Um 
den Feuerwehrkameraden die 
Grundlagen (Funkmittel, 
Funkdisziplin, Kartenkunde) 
näher zu bringen, fand am 
22.01.2009 in Rohr der Funk-
Grundkurs unter Leitung von 
HBI GRIESBACHER statt. 

Funk-Grundkurs 

A m 18.April  
2009 trat die 

FF-Paldau in 
Bä rnbach (Bez . 

Voitsberg) beim Atemschutz-
leistungsbewerb mit einer 
Gruppe, bestehend aus FM 
BAUMGARTNER Manfred, 
OFM OBENAUF Phillip, 
OFM LUTTENBERGER 
Gotfried, und LM ROSS-
MANN Hanspeter an. Der FF-
Paldau gelang es, das Atem-

schutzleistungsabzeichen nach 
Absolvierung des vierteiligen 
Stationsbetriebes (schriftliche 
Wissensüberprüfung, Men-
schenrettung, Innenangriff, 
Gerätekunde) das ASLP in 
Bronze zu erlangen. Einen 
Dank gehört dem Betreuer und 
A t emschu t zbeau f t r ag t en 
OLFM d. F. RIEDLER Peter, 
welcher der Gruppe bei zahl-
reichen Übungen mit Rat und 
Tat zur Hilfe stand.  

Atemschutzleistungsabzeichen Bronze  

Zur Erlangung des ASLP in Bron-
ze müssen 4 Stationen positiv 

bewältigt werden. 

Vorstellung Funktion: „Maschinenmeister“  

I n den vergangenen Jahren 
haben wir Ihnen bereits 

einige unserer Funktionen vor-
gestellt. Damit möchten wir 
der Bevölkerung einen besse-
ren Einblick in unsere Fach-
begriffe, Funktionen und Titel 
geben. Im Zuge dieses Jahres-
rückblickes möchten wir Ihnen 
den Maschinenmeister vorstel-
len! Was genau ist ein Maschi-
nenmeister?  Der Maschinen-
meister ist verantwortlich für 
ständige Einsatzbereitschaft 
aller Gerätschaften. So gilt es 
ständig unserem Maschinen-

meister  OLM d.F. ZACH 
Martin ein Augenmerk 
(Reinigung, Wartung) auf un-
sere Fahrzeuge und deren 
technischen Geräte zu werfen. 
Was für einen Riesenaufwand 
er dabei treibt, zeigt die jähr-
lich hohe Anzahl an geleiste-
ten Arbeitsstunden. Heuer 
wurde unserem Maschinen-
meister ZACH das Verdienst-
kreuz der 3. Stufe verliehen. 
Einen Dank an unserem Ma-
schinenwart und seinen fleißi-
gen Helfern.  

ZACH Martin, als Maschinenwart 
verantwortlich auf die Funktions-
tüchtigkeit der Gerätschaften. 

Neben zahlreichen Mitgliedern 
anderer Wehren, war auch die 
FF-Paldau mit zahlreichen 
Kursteilnehmern vertreten. Von 
der FF-Paldau nahmen die Mit-
glieder JFM BAUER Daniel, 
JFM LANG Gerd, FM REM-
LER Albert, sowie PFM MON-
SCHEÌN Johann teil. Alle teil-
nehmenden Mitglieder konnten 
dank des hervorragend vorberei-
teten Vortrages den Funkgrund-

kurs mit einer Wissensüber-
prüfung erfolgreich abschlie-
ßen. 

Vortragender HBI Griesbacher 
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Z eitgleich mit dem Atem-
schutzleistungsprüfung in 

Bärnbach trat die FF-Paldau 
mit LM RIDLER Patrick in 
Lebring beim Landesfunkbe-
werb an. 

RIEDLER P. ging bei diesem 
Bewerb als Landessieger her-
vor. Dazu möchten wir unse-

LANDESFUNKBEWERB - Erfolg für die Feuerwehr Paldau 

rem erfolgreichen Feuerwehr-
mitglied unser Lob und Aner-
kennung aussprechen. RIE-
DER Patrick ist seit 6.1 2000 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Paldau, und investiert in die 
Feuerwehr einen große Teil 
seiner Freizeit.  

Landessieger  
LM RIEDLER Patrick 

Bezirksfunkbewerb - die FF-Paldau verzeichnet einen weiteren Erfolg: „Ehrung von HBI 

Griesbacher Herbert. u. BM Hutter Josef“ 

I n Sachen Funk scheint die 
FF-Paldau unschlagbar zu 

sein. So verzeichnete die FF-
Paldau beim Bezirksfunkbe-
werb in Unterlamm am 
10.10.2009 einen weiteren 
grandiosen Erfolg. FM Blass 
Thomas erzielte beim Funk-
leistungsabzeichen in Bronze  
den ersten Platz. Im Einzelbe-
werb verzeichnete LM RIED-
LER Patrick den hervorragen-
den ersten Platz. Auch in Sa-
chen Jugend leistet die FF-
Paldau hervorragende Arbeit.  
Die Ausbildung unserer Feue-
wehrjugend ist uns ein großes 
Anliegen, es handelt sich hier-
bei um unsere ausrückenden 
Feuerwehrleute von morgen. 
Im Jugendbewerb konnte JFM 
RIEDLER Martin den zweiten 
Platz erreichen. Den Sieg im 
Gruppenbewerb konnte somit 
niemand mehr strittig machen, 
die FF-Paldau darf sich nun 
mit dem Übrreichten Wander-
pokal küren.  Im Zuge des Be-

 

.  

zirksfunkbewerbs erfolgte die 
Ehrung von HBI GRIESBA-
CHER Herbert und BM HUT-
TER Josef.  

 

BM HUTTER J. wirkte beim 
Bezirksfunkbewerb zum fünf-
ten Mal als Bewerter mit, ihm 
wurde als Dankbarkeit für sei-
ne Tätigkeit die Bewerterspan-
ge in Bronze überreicht.  

HBI Ing. GRIESBACHER 
Herbert durfte sich über die 
Berwerterspange in Gold er-
freuen.  

HBI GRIESBACHER fungier-
te beim Bezirksfunkbewerb in 
Unterlamm das fünfzigste Mal 
als Bewerter.  

 

 

Bezirksfunkbewerb Unterlamm 

JFM RIEDLER Martin  

LM RIEDLER Patrick 

FM Blass Thomas 
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U m unsere ständige 
Einsatzbereitschaft auf-

recht erhalten zu können, müs-
sen ständig Neuanschaffungen 
in allen Bereichen der Feuer-
wehr getätigt werden. Die 
größte unaufschiebbare Inves-
tition stellt die Neuanschaf-
fung eines neuen Tanklösch-
fahrzeuges TLF 4000 dar. Der 
seit dem Jahre 1984 in der 
Freiwilligen Feuerwehr im 
Dienst stehende TLF 4000 der 
Marke Steyr ist schon in die 
Jahre gekommen. Um die 
Funktionstüchtigkeit des mitt-
lerweile 25 Jahre alten Fahr-
zeuges aufrecht erhalten zu 

Besorgungsausschuss - Projekt „TLF 4000 - NEU“ 

Tanklöschfahrzeug zu besichti-
gen.  

können, benötigte es im Laufe 
der letzten Jahres eine Vielzahl 
an unaufschiebbaren Reparatu-
ren. Die FF-Paldau hat sich zum 
Ziel gesetzt, mit spätestens 2012 
einen neuen TLF-4000 im Rüst-
haus stehen zu haben.  

Neben der zahlreichen administ-
rativen Tätigkeiten(Ansuchen 
etc.) ist der Besorgungsaus-
schuss schon auf der Suche nach 
einem geeigneten Fahrzeug. So 
tourt unser Ausschuss durch das 
Land, um geeignete Einsatzfahr-
zeuge zu besichtigen. Heuer, am 
14. März 2009  begab sich unser 
Besorgungsausschuss nach 
Lichtenegg/NÖ um dort ein 

Diese Bilder lassen jedes Feuer-
wehrherz höher schlagen 

GRUNDAUSBILDUNG - GAB1 und GAB 2 

A m 24.10.2009 fand in 
Gniebing für einige un-

serer Feuerwehrmitglieder 
(HFM SCHEUCHER Alois, 
JFM LANG Gerd, JFM HOL-
ZER Lukas, PFM REMMLER 
Albert, PFM MONSCHEIN 
Johann) die Grundausbildung 
Teil 1(GAB 1) statt. In diesem 
Kurs werden den Mitgliedern 
in Theorie und Praxis die 
grundlegendsten Feuerwehr-
kenntnisse beigebracht.  

 

Der zweite Teil der Grundaus-
bildung(GAB 2) fand am 
08.11.2009 in der Feuerwehr-
schule in Lebring statt. Auch 

 

dieser Kurs wurde von eingen 
Mitgliedern der FF-Paldau 
besucht In diesem Kurs wer-
den viele im GAB 1 vorgetra-
gene Dinge in der Praxis um-
besetzt. Im Stationsbetrieb 
wird ein breites Spektrum an 
praktischen Arbeiten im Feu-
erwehrdienst beübt. Einen 
Dank unseren Ausbilder OLM 
GROSS Helmut, welcher un-
seren noch nicht so praxiser-
fahrenen Mitgliedern mit Rat 
und Tat zur Seite stand.  

Der erfolgreich abgeschlosse-
ne GAB 1 u. 2 bildet den 
Grundstein füd den Feuer-
wehrdienst und ermöglicht erst 
den Besuch weiterer Kurse.  

Ein paar Impressionen aus dem 
GAB 2 in Lebring 
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D as Jahr 2009 war ein 
sehr niederschlagreiches 

Jahr. Die Wetter-Tiefs waren 
geprägt von lang anhaltenden 
und intensiven Niederschlä-
gen. Das Erdreich konnte die 
enormen Wassermassen nicht 
mehr speichern, die Folge wa-
ren über die Ufer steigende 
Bäche und in der Folge über-
flutete Straßen, unter Wasser 
stehende Keller, sowie auch 
Hangrutschungen und daraus 
folgend unpassierbare Straßen-
abschnitte. Wenn dann an nie-
derschlagsreichen Tagen die 
Sirene am First des Rüsthauses 
aufheulte, konnten sich die 
ausrückenden Feuerwehrmit-
glieder auf einen erneuten ar-
beitsintensiven Einsatz vorbe-
reiten. Die Feuerwehren im 
ganzen Land, unter anderem 
auch die FF-Paldau waren ge-
fordert, den Mitbürgen der 
eigenen Gemeinde, sowie auch 
denen der Nachbargemeinden 
beim Beseitigen der entstande-
nen Schäden zu unterstützen. 
Die Einsätze schienen an sol-
chen Tagen kein Ende zu neh-
men. So mussten im heurigen 
Jahr eine Vielzahl an Kellern 
ausgepumpt werden. Weiters 
mussten zahlreiche Straßen 
nach Rückgang des Hochwas-
sers vom Schlamm gereinigt 
werden, um ein Befahren für 
den Fahrzeugverkehr wieder 
zu ermöglichen. Die Orts-
durchfahrt von Paldau stand 
heuer so einige Male unter 
Wasser, ein Befahren der Orts-
durchfahrt war so einige Male 
nicht gewährleistet. Neben der 
intensiven Reinigung, musste 

Das Hochwasser 2009 - ein sehr einsatzintensives Einsatzjahr 

Hochwasser am 06.09.2009—die Ortsdurchfahrt ist für den Fahrzeugverkehr unpassier-

Das Erdreich kann die Wassermassen nicht mehr speichern, Hangrutschungen und 
Überflutungen sind die Folge. 

Die Beseitigung der Hochwasserspuren gestaltet sich als sehr arbeitsintensiv 
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oftmals die Umleitung des 
Fahrzeugverkehrs von den 
freiwilligen Mitgliedern der 
FF-Paldau übernommen wer-
den.  Weiters mussten abge-
rutschte Hänge, bzw. solche, 
die zum Abrutschen drohten, 

abgesichert werden, um eine 
Fremdgefährdung zu vermei-
den. Die Beseitigung der 
Hochwasserschäden gestaltete 
sich für Mensch und Maschine      
als überaus anstrengend. So 
war nach jedem Einsatz eine 
sehr intensive Reinigung und 
Wartung der Gerätschaften 
notwendig. Einen Dank unse-
ren Feuerwehrkameraden, die 
heuer einen sehr großen Teil 
ihrer Freizeit investierten, um 
den Mitbürgern der Gemeinde 
Paldau, sowie auch der der 

anliegenden Gemeinden be-
hilflich zu sein. Erfreulich an-
zumerken ist, dass all unsere 
fleißigen Helfer nach jedem 
Einsatz unverletzt zu ihren 
Familien heimkehren konnten.  

Gruppe 4 - Unsere Wettkampfgruppe 

U nsere Gruppe 4 nahm 
heuer wieder an zahlrei-

chen Wettbewerben teil. Beim 
2. Steirischen Bezirksfeuer-
wehr-Leistungsbewerb, wel-
cher am 06.06.2009 in Gnas 
stattfand, konnte die Gruppe 
Paldau den hervorragenden 4. 
Platz in Bronze erzielen. Beim 
Steirischen Landesfeuerwehr-
Leistungsbewerb erreichte die 
Gruppe Paldau den 71. Platz 
von 143 Teilnehmern. Beim 
Nassleistungsbewerb am 
25.07.2009, welcher heuer in 
Edersgraben stattfand, konnte 
die Wettkampfgruppe in Bron-
ze, sowie auch in Silber den 
hervorragenden 4. Platz erzie-
len. Anzumerken ist, dass un-
sere Wettkämpfer den Sieg in 
Bronze um nur wenige Punkte 
verfehlten. 

Bezirksfeuerwehr-Leistungsbewerb in Gnas—die FF-Paldau erzielte den herovrragen-
den 4. Platz.  
Nassbewerb in Edersgraben—die Wettkampfgruppe der FF-Paldau vergab den Sieg nur 
um ein paar Punkte 
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D i e  B tF  Boxmark
(Übungsleiter HBI HAF-

NER Mario) luden die Feuer-
wehren des Abschnittes 1 am 
Samstag dem 07.November zu 
einer Übung in das Werksge-
lände der Firma Boxmark ein.  

Nach dem Motto „weniger ist 
mehr“, wurde die Übung als 
Stationsbetrieb aufgebaut. Das 
Übungsziel war es die Zusam-
menarbeit der Betriebsfeuer-
wehr mit den umliegenden 
Feuerwehren zu forcieren. 

Die Einsatzszenarien wurden 
nach den Gefahrenpotentialen 
im Werk gewählt.  

Abschnittsübung bei der Fa. BOXMARK 

So wurde der FF-Paldau zur 
Aufgabe gestellt mittels 
schweren Atemschutzes nach 
einem Schwefelwasserstoff-
austritt im der Wasserwerkstatt 
2 im Werksgelände nach ver-

missten Personen zu suchen. 
Nach der Übungsnachbespre-
chung lud die Firma Boxmark 
die Feuerwehren noch zu ei-
nem Essen in das Gasthaus 
Amschl nach Mühldorf ein. 

Geburtstagsfeier - 140 Jahre 

A m 06.11.2009 kam es im 
Rüsthaus der FF-Paldau 

zu einer 140 Jahre Feier. Die 
beiden Feuerwehrkameraden 
TRUMMER Manfred und 
THALER Richard wurden zu 
ihrem 50. Geburtstag gratu-
liert. Weiters feierte unser für 
die FF-Paldau unentbehrliche 
SAMPL Günter seinen 40. 
Geburtstag. Den Gratulanten 

wurden im Namen der FF-
Paldau durch HBI Griesbacher 
eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht. Den Abschluss der 
Feierlichkeiten bildete ein ge-
mütliches Zusammensitzen im 
Rüsthaus der FF-Paldau. Wir 
wünschen den Geburttagskin-
dern nochmals viel Glück und 
Erfolg auf ihrem weiteren Le-
bensweg.  

HBI GRIESBACHER mit den drei 
Geburtstagskindern 

FF-Paldau goes to AIRPOWER 09 

D ie FF-Paldau entschloss 
sich heuer erstmals kei-

ne klassische Festabrechnung 
zu veranstalten. Bis dato wur-
den die zahlreichen Helfer der 
durch die FF-Paldau initiierten 
Veranstaltungen abschließend 
zu einem Essen eingeladen. 
Somit wurde den Mitarbeitern 
ein Dank ausgesprochen, und 

 es wurden Umsatzzahlen prä-
sentiert. Heuer entschloss sich 
die FF-Paldau seine zahlrei-
chen Helfer am 27. Juni zur 
Airpower 09 nach Zeltweg 
einzuladen. Viele Mitglieder 
und Helfer folgten der Einla-
dung und genossen eine wun-
derschöne und interessante 
Vorstellung.  
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A uch heuer können wir 
mit großem Stolz auf 

unsere zustande gebrachten 
Veranstaltungen zurückbli-
cken.  Schließlich haben wir 
heuer so einiges erreicht. .  

Der Feuerwehrball im Gast-
haus Groß bildete wieder den 
Start ins Veranstaltungsjahr. 
Diese Veranstaltung kam dem 
Begriff Ball als festliche ge-
sellschaftliche Tanzveranstal-
tung mehr als gerecht wird. 
Die Gäste konnten sich in ei-
ner überaus anmuteten Umge-
bung sehr gut amüsieren.  

Weiter ging es mit dem für 
jedermann bekannten Schman-
kerlabend. In Kooperation  mit 
den Gastwirten Valecz, Groß, 
und Tieber wurden Schman-
kerl aus der Region auf die 
Teller unserer Gäste gezau-
bert.  Der Schmankerlabend 
wurde vor einigen Jahren als 
Ersatz für die Bergrallye ins 
Leben gerufen, und war jedes 
Jahr dank zahlreicher Gäste 
ein voller Erfolg. 

Veranstaltungsrückblick 2009 

Den Abschluss des Veranstal-
tungsjahres bildete auch die 
größte Veranstaltung im Ka-
lender, dem Saazkogel Open 
Air.  

Auch heuer wurde ein riesiger 
Aufwand betrieben, um den 
Gästen einen schönen Veran-
staltungsort zu schaffen. So 
wurden zahlreiche Investitio-
nen getätigt, um alle erforder-
l i c h e  A u f l a g e n
(Handdesinfektion etc.) zu 
erfüllen.  Einsetzender Regen 

erschwerte die Aufbauarbeiten 
des Festes. Der intensiv wer-
dende Regen sorgte in weiterer 
Folge für die Überschwem-
mung der Ortsdurchfahrt von 
Paldau, die FF-Paldau hatte 
sich neben den Aufbauarbeiten 
nun mit der Beseitigung der 
Hochwasserschäden zu kämp-
fen. Obwohl ein Erfolg bei 
solch widrigen Verhältnissen 
angezweifelt wurde, entschied 
sich das Festkomitee zur 
Durchführung des Saazkogel 
Open Air an jenem Abend. 
Die FF-Paldau wurde mit zahl-
reichen Gästen und somit mit 
einem respektablen Umsatz 
belohnt. 

Hiermit möchten wir einen 
Dank an die gesamte Bevölke-
rung, insbesondere den zahl-
reich an unseren Veranstaltun-
gen teilnehmenden Gäste aus-
sprechen. Ein weiterer Dank 
gilt natürlich auch all den frei-
willigen Helfer wie Ehefrau 
oder Lebenspartner unserer 
Feuerwehrmitglieder.  
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Veranstaltungstermine  

2010 

 

• 06. Jänner Wehrversammlung 

    GH Groß 

• 05. Februar Feuerwehrball 

    GH Groß 

• 22. Mai  Schmankerlabend 

    Pfarrgelände 

• 17. Juli  Saazkogel Open-Air 

 

 

Auf Ihren Besuch, bei unseren Ver-

anstaltungen im neuen Jahr, freut 

sich die „Freiwillige Feuerwehr  

Paldau“ 

Fahrzeugverkehrs von den 
freiwilligen Mitglieern der FF-
Paldau übernommen werden.  
Weiters mussten abgerutschte 
Hänge, bzw. solche, die zum 
Abrutschen drohten, abgesi-
chert werden, um eine Fremd-
gefährdung zu vermeiden. Die 
Beseitigung der Hochwasser-
schäden gestaltete sich für 
Mensch und Maschine als 
überaus anstrengend. So war 
nach jedem Einsatz eine sehr 
intensive Reinigung und War-
tung der Gerätschaften not-
wendig. Einen Dank unseren 
Feuerwehrmitgliedern, die 
heuer einen sehr großen Teil 
ihrer Freizeit investierten, um 
den Mitbürgern der Gemeinde 
Paldau, sowie auch der der 
anliegenden Gemeinden be-
hilflich zu sein. Erfreulich an-
zumerken ist, dass all unsere 
fleißigen Helfer nach jedem 
Einsatz unverletzt zu ihren 
Familien heimkehren konnten 

Sponsoren 

Weitere Informationen finden Sie im Internet:  

www.ff-paldau.at 


